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Gu tsMu th s Ka lender
Oktober 201405.10. 10:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle11.10. 13:00 Japanisches Turnier Wulle Sporthalle11.10. 15.00 Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer11.10. 18:00 Handball Wulle Sporthalle12.10. 18:00 Handball Wulle Sporthalle18.10. 14:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle25.10. 15.00 Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer
November 201402.11. 10:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle08.11. 15.00 Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer15.11. 14:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle16.11. 10:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle22.11. 10:00 Hauptausschusssitzung Wulle Multi22.11. 15.00 Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer23.11. 10:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle28.11. 15:30 Adventsbasar Wulle29.11. 13:00 BTB Volleyball Wulle Sporthalle30.11. 15:00 TKD Kinderwettkampf Wulle Sporthalle30.11. 19:00 BTB Volleyball Wulle Sporthalle
Dezember 201405.12. 19:30 Hauptversammlung Wulle Multi06.12. 13:00 Volleyball Wulle Sporthalle14.12. 10:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle

Die mit Namen gekennzeichneten Artikel drücken nichtimmer die Meinung des TSV GutsMuths oder derRedaktion aus.Für unaufgeforderte Texte übernimmt die Redaktionkeine Haftung, ebenso können Artikel formal bearbeitetwerden. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabeerwünscht.Belegexemplare erbeten.
Verantwortlich für den Inhalt: Mathias GasperLayout: Paul Mainz

Achtung - Redaktionsschluss für die Vereinsnach-richten Dezember 2014 ist bereits der 22.10.2014!
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Einladung zur Hauptversammlung
am Freitag, dem 05. Dezember 2014, um 19.30 Uhr
im Turn- und Freizeitzentrum Wullenweberwiese,

Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Hauptversammlung
2. Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
3. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung von 2013
4. Ehrungen
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht der Kassenprüfer und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2013
7. Entlastung des Vorstandes
8. Satzungsänderungen
9. Anträge
10. Genehmigung des Haushaltsplanes 2015
11. Neuwahlen - Vorstand und Ausschüsse
12. Verschiedenes

Das Protokoll der Hauptversammlung 2013 liegt bei den Abteilungsleitern und in der
Geschäftsstelle ab dem 03.11.2014 zur Einsicht aus.
Die Beratungsunterlagen (Haushaltsplan 2015 sowie sonstige Anträge) werden im
Nachrichtenblatt November/Dezember 2014 veröffentlicht.
Der Jahresabschluss 2013 wurde im Nachrichtenblatt Mai/Juni 2014 veröffentlicht.
Anträge sind bis zum 05.11.2014 schriftlich an die Geschäftsstelle zu richten.
Stimmberechtigt sind die erwachsenen Mitglieder gem. § 3 (2) a) der Vereins-
satzung und die Ehrenmitglieder.
Jugendliche können als Gäste teilnehmen. Die gültige Mitgliedskarte ist bei der
Eintragung in die Anwesenheitsliste vorzuzeigen.
Der Übungsbetrieb der Sportgruppen für Erwachsene fällt an diesem Abend aus.
Um eine rege Beteiligung bittet namens des VorstandesAlexander FuchsVorsitzender
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SommerFerienSportCamp 2014
18.-22. August 2014 – zum vierten Malschon wurde ein Sommercamp für 7–12-jährige Kinder veranstaltet. Fünf Tage von08:00 – 15:00 Uhr nutzten 14 Mädchen und29 Jungen auf der Wulle die Angebote inden verschiedensten Sportarten und beimBasteln.Die Teilnehmerinnen Helena Allenfortund Shannon Schulz beschreiben ihre Er-lebnisse:Das Sommercamp hat zum vierten Malstattgefunden. Im Sommercamp haben wirviel Sport gemacht und verschiedene Sportar-ten kennengelernt. Wir hatten aber auch vielFreizeit, in der wir spielen und basteln konn-ten.Am ersten Tag haben wir Rollstuhlbasket-ball und Leichtathletik gemacht. Rollstuhlbas-ketball fanden die meisten voll cool. ZumEssen gab es Chicken-Nuggets mit Pommes,Lasagne und Nachtisch.Am Dienstag wurde draußen auf dem Sport-platz Leichtathletik angeboten und zwar Weit-sprung und Paarlauf. Nach dem Mittagessenhaben wir Handball (Wandball) gespielt. Ei-gentlich wollten zwei Spielerinnen der Spree-füchse kommen, doch die mussten zu einerUntersuchung. Am Nachmittag kam das Teamvon Hauptstadtsport-TV zu uns, um Michael zuinterviewen und einen Film zu drehen.Am nächsten Tag haben uns zwei BR-Vol-leys besucht. Die haben uns viele Fragen be-antwortet und ein bisschen Volleyball mit unsgespielt. Nach dem Essen konnten wir Judoausprobieren.Am Donnerstag ist nach dem Frühstück ei-ne blinde Frau zu uns gekommen. Sie hat unsFragen beantwortet, ein Buch in Blinden-

schrift vorgelesen und wir haben ein Spiel ge-spielt, bei dem man die Augen verbundenhatte, um zu sehen, wie es ist, wenn manblind ist. Am Nachmittag haben wir mit Simo-ne geturnt.Am letzten Tag haben wir vormittags einbisschen Tischtennis gespielt und geturnt. AmNachmittag gab es die Camp-Olympiade. DieOlympiade bestand aus mehreren Aufgaben,die wir in Teams erledigen mussten.Uns hat das Sommercamp sehr gut gefal-len. Unser Betreuerteam war sehr nett undfreundlich. Helena und Shannon
Fragt man Menschen rund um's Sommer-camp, kann das für die Planung im nächs-ten Jahr nur bedeuten: „5. SommerFerien-Sportcamp 2015“. Ein Teilnehmer: „Ichhabe hier ganz viele neue Freunde gefun-den.“ Eine Mutter: „Eine tolle Möglichkeitfür die Kinder, eine Woche der Sommerfe-rien Sport zu treiben.“ Eine Teilnehmerin:„Ich freue mich schon total auf das nächsteJahr!“ Ole, Betreuer: „Auch wir als Betreuerhatten viel Spaß mit den Super Kids.“So kann ich abschließend nur noch allenBeteiligten für ihre Mithilfe danken! EinSommercamp klappt nur,…...wenn aufgeschlossene Jugendliche wieJosie, Francesca, Ole, Leo, Paul und Lasseals HelferInnen sich umsichtig um die Kin-der kümmern....wenn erfahrene ÜbungsleiterInnen wieSimone, Christian, Ali, Steffi, Sylvia, Tors-ten, Hannes, Wolfgang und Gerd geduldigund kompetent die Liebe zu ihren Sportar-ten weitergeben....wenn Marion und Marie-Luise den Kin-dern Ruhe und Ausgleich beim Basteln bie-



G u t sM u t h s F a m i l i e

5
Foto: Ulrich Dobrinz

ten....wenn Uli allen Schwierigkeiten bei denBestellungen der Shirts und Caps trotzt,die Urkunden erstellt und fotografiert undfotografiert und fotografiert.…wenn Rita, Elke, Margot, Gisela, Katha-rina, Irene, Bärbel, Henri, Monika R. undMonika D. stets mit einem freundlichen Lä-cheln alle hungrigen und ungeduldigenMäuler zuvorkommend bedienen....wenn Fr. Philipp und ihre Köche für ab-wechslungsreiches und reichhaltiges Früh-stück und Mittagessen sorgen....wenn alle MitarbeiterInnen der Ge-schäftsstelle und der Haustechnik immerein offenes Ohr haben um organisatori-

sche Probleme zu beheben....wenn sich SportlerInnen, wie die blindeMarathonweltrekordhalterin Regina Voll-brecht, sowie Felix Fischer und ChristianDünnes von den Berlin Recycling Volleysdie Zeit nehmen von ihrem Sportlerlebenzu berichten und die Fragen der Kinder zubeantworten....wenn uns die DKB Deutsche Kredit-bank AG bei der Kontaktaufnahme zu denSportlerInnen unterstützt und Trinkfla-schen für die Kinder bereitstellt....und wenn alle Kinder Spaß haben, sichwohlfühlen und mit Begeisterung Sporttreiben wollen. Michael Otto
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G U T S C H E I N
FITNESS- & GESUNDHEITSSTUDIOim Sport- und Freizeitzentrum des TSV GutsMuths 1861 e.V.Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin, Tel.: (030) 393 24 40

• Wollen Sie individuell von sportlich und medizinisch ausgebildeten Trainern betreut werden?• Wollen Sie Ihren Rücken und Kreislauf stärken, Ihre Gelenke mobilisieren und stabilisieren?• Wollen Sie in einer familiären Atmosphäre, direkt an der Spree, etwas für Ihre Gesundheittun?• Wollen Sie noch mehr über uns erfahren?
Dann nutzen Sie diesen Gutschein für ein kostenloses Probetraining und rufenSie uns an!

 (030) 393 24 40
Studioleiterin Dagmar KühnKostenlose Zusatzangebote:Viele Kurse dürfen zusätzlich besucht werden!Die Sauna ist 2014 kostenlos! (Änderungen vorbehalten)Bundesweit in anderen Vereinsstudios trainieren!

Foto: Ulrich Dobrinz Foto: Ulrich Dobrinz
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Sonn- undFeiertage
Schulferien

3. Generationen-pokal TGW

Berliner Meister-schaften TGW

RedaktionsschlussVereinsnachrichten

RedaktionsschlussVereinsnachrichten

RedaktionsschlussVereinsnachrichten

Taekwon-DoNeujahrsfrühstück

Taekwon-DoKup-Prüfung
Taekwon-DoSeminar

Taekwon-DoBerliner Bären-Cup

Taekwon-Do:Norddt.Meisterschaft

SportabzeichenSaisonabschlussfeier

Senioren-Spielenachmittag

Senioren-Spielenachmittag

Fasching für Sie und Ihn,Senioren-Spielenachmittag

Vereinsfasching,Senioren-Spielenachmittag

Senioren-Spielenachmittag

Senioren-Spielenachmittag

Senioren-Spielenachmittag

Senioren-Spielenachmittag

Jubilar-Ehrungen/

Hauptausschuss-sitzung
Vereinssommerfest

Volleyball BTBEinladungsturnier

Übernachtungs-wochenendeLeichtathletik

Badminton Abtei-lungsversammlung

Volleyball Abtei-lungsversammlung
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TGW Norddt.Meisterschaften(in Berlin)

RedaktionsschlussVereinsnachrichten

RedaktionsschlussVereinsnachrichtenRedaktionsschlussVereinsnachrichten

Adventsbasar

Hauptausschusssitzung/Senioren-Spielenachmittag

Sommercamp

Hauptversammlung

BSV Jugendtag /Senioren-Spielenachmittag

BSV Jugentag - Kinder-ballet im Fontane-Haus

Senioren-Spielenachmittag
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Abteilungen stellen sich vor8 Fragen an die Tischtennisabteilung
Wann wurde die Abteilung gegrün-det?Die Abteilung besteht seit 1957.Wieviele Mitglieder hat die Abteilung?81 Mitglieder.Wieviele Jugendliche?Davon 64 Jugendliche.Was kann ich hier lernen?Wir vermitteln nicht nur Techniken undTaktik. Wir möchten Klein und Groß, Altund Jung, Freizeitspieler und Fastschon-Profis egal welcher Herkunft zusammen-bringen. Tischtennis eignet sich alsPräventionssport. Und wir bieten in unse-rem Verein eine Plattform für die Breiteund ambitionierte SpielerInnen.  DasWichtigste aber ist der Spaß. So unter-schiedlich jeder Einzelne so viele Spielartengibt es auch beim Tischtennis.Wo wird trainiert?In der Turnhalle der Miriam-Makeba-Grundschule, Zinzendorfstr. 15.Was muss ich zum ersten Trainingmitbringen?Einfache Sportkleidung und Hallenturn-schuhe. TT-Schläger für den Anfang habenwir da.Was passiert außerhalb des Trai-nings?Wer möchte kann an Wettkämpfen aufTurnieren oder in der Mannschaft teilneh-men. Wir fahren jedes Jahr auf eineTischtennis-Freizeit. Und einige von unstreffen sich nach Feierabend im Park undgehen am Steintisch in die Verlängerung.Dort wird dann auch schon mal gegrilltund Musik gehört. Mittlerweile wächst dort

eine Gruppe aus Freizeit- und Vereinsspie-lern zu einem bunten Haufen unterschied-licher Herkunft zusammen. Fast schonlegendär ist unser Saisonabschluss amNilpferd ;-).Was gibt es noch Kurioses vom TT zuberichten?Der Tischtennisball erreicht Geschwindig-keiten bis 160 Kilometer pro Stunde undkann bis zu 3.000 Umdrehungen proMinute erreichen. Den längsten Ballwech-sel in der Geschichte des Tischtennis gabes im Jahr 1978 in den USA. Donald Petersund Robert Stiegel spielten sich den Ballganze 8 Stunden und 33 Minuten zu, ohnedass er auch nur ein einziges Mal verlorenging. Während eines Satzes (mit 11 Punk-ten) verbraucht ein Profispieler etwa diedoppelte Energie eines Leichtathleten, der100 Meter in 10,2 Sekunden läuft. Bei derWeltmeisterschaft 1936 machte der PoleEhrlich gegen den Rumänen Paneth nach 2Stunden und 10 Minuten den ersten Punktzum 1:0 (die Sätze gingen damals auf 21).Der bekannteste Deutsche in Chinaheißt Timo Boll.
Trainingscamp in Drzonkow(Polen)
Zur Saisonvorbereitung machten sich 7Spieler und 2 Betreuer in der letzten Feri-enwoche nach Polen auf. Es gab 2 Trai-ningseinheiten am Tag unter der Anleitungdes erfahrenen Trainers Lucjan und auchdie Schwimmhalle wurde rege genutzt.Zwischendurch merkte man schon, dassdas Training unter Profibedingungen dochan die Reserven geht. Aber auch der Spaßkam nicht zu kurz.
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Mit vielen neuen Eindrücken und eingenneuen TT-tricks kann es jetzt selbstbewusstin die neue Saison gehen.
4 Teams gehen zur neuenSaison an den Start
Die Saison 2014/15 ist eingeläutet. Wirhaben 4 Mannschaften am Start. UnsereMinis wollen nach der überraschend er-folgreichen letzten Saison ihren Platz fes-tigen.

Unsere Schüler greifen in der Jungenligaan und das 1. Jugendteam spielt eineKlasse höher in der Aufstellung Ben,Amandus, Konstantin und Donata. AufPaul und Yunus müssen wir leider vor-übergehend verzichten, da sie ein Aus-landsjahr absolvieren.Unsere 1. Herren hat sich den Aufstieg indie 1. Klasse zum Ziel gesetzt.Ich wünsche allen viel Erfolg und natür-lich mit Spaß dabei. Euer Wolfgang

Foto: Wolfgang Soluk
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Turnen
TGW - Norddeutsche Meister-schaften in Berlin 2014
Vom 12.09. - 14.09.2014 waren der Char-lottenburger TSV und wir Gastgeber für 63Mannschaften aus 30 Vereinen aus demNorden Deutschlands. Mannschaften ausNiedersachsen und Schleswig-Holsteinreisten am Freitag bei uns an. Über 700Teilnehmer waren das Wochenende überzu verköstigen, ein Wettkampf musste or-ganisiert werden und sie mussten auch ir-gendwo schlafen. Nach einigen Absagenlandeten wir nun in der Mierendorff-Grundschule, dem Gottfried–Keller-Gym-nasium und in der Sömmering-Sporthallein Charlottenburg.Im Orga-Team arbeiteten wir eng mitden Vetretern der Berliner Vereine BT, ATVund vor allem dem Charlottenburger TSVzusammen. Claudia Kalinauskas, AlexiaVollmark und Mathias Gasper waren ausunserem Verein mit dabei. Ich selber war

froh, so viele erfahrene Menschen ummich zu haben.Viel musste vorher organisiert werden,aber noch mehr während so einer Veran-staltung, da laufend unvorhersehbare Din-ge passieren, auf die man dann erstreagieren kann. Umso besser ist es, wennman dann so viele tolle Helfer aus unse-rem Verein hat, die man ansprechen kannund die sofort zur Hilfe bereit sind. Herzli-chen Dank an die Damen unserer Senio-ren-Abteilung rund um Monika Dubisch,die schon Morgens um 6 Uhr auf der Mat-te standen und Frühstück verteilten. Im-mer ein freundliches „Guten Morgen“ aufden Lippen und niemandem fehlte es anetwas.Vorbereitet wurde das Essen schon ab 4Uhr morgens von den fleißigen Bienchenvon „Busy Bee“ unterstützt von Sigrun undMailin. Sie schnippelten Gemüse, richtetenPlatten her und kümmerten sich um Teeund Kaffee.Sigrun, die Lehrerin an dieser Schule ist,unterstützte uns die ganze Zeit und hatte

Senioren-Freizeittreff
Es ist wieder so weit: Ab Oktober finden unsere Sonnabendnachmittagsspiele wie-der statt. Wir trffen uns - wie in jedem Jahr - im Carl-Günther-Zimmer um 15 Uhrund spielen ca. 3 Stunden. Ich gebe euch nun die Termine für diese Saison bekannt:

2014: 11. Okt., 25. Okt., 08. Nov., 22. Nov., 13. Dez.2015: 10. Jan., 24. Jan., 07. Feb., 21. Feb., 07. März, 21. März, 11. Apr., 25. Apr.
Ich grüße euch und freue mich auf diese Zeit.Eure Vera Teike
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die Schlüssel für die entscheidenen Türenimmer dabei. Den Tag über organisiertenOrtwin und Mathias das Tanz- und Turn-programm in der Halle, so dass wir tat-sächlich pünktlich fertig wurden. Uta ander Info wusste immer bestens Bescheid,wenn die Teilnehmer Fragen hatten. Frankund unsere Sportabzeichentruppe hattenden Staffellauf übernommen und hieltentrotz des nicht so tollen Wetters souveränund tapfer durch. Und beim Abendessenlächelten die Damen der GUMU 1 Mann-schaft freundlich alle Gäste an und verteil-ten das warme Abendessen. DieMädchen/Frauen und Jungen/Männer von

GuMU 2/3 , GuMu 5 und GuMu 4 warenimmer bereit, wenn etwas auf oder abzu-bauen war, etwas zu holen, die Fläche wie-der zu schieben war und sie waren auch soimmer bereit zu helfen. Toll, wenn mansich so vieler Helfer gewiss ist und es auchalles so reibungslos, freundlich und fröh-lich von statten geht. Ohne euch könnteman so etwas nie organisieren. Nochmalsvielen Dank!Unsere Kleinen-Gruppen GuMu 6 undGuMu 7 haben ihren Wettkampf toll hinbe-kommen, auch wenn Simone und Nelenicht so viel Zeit wie sonst für sie hatten.Danke an Susanne die sich so super um

Adventsbasar in der Wulle
Auch dieses Jahr soll wieder unser traditioneller Adventsmarkt in den Räumen des TSV
GutsMuths stattfinden.

Termin:28. November 2014 von 15:30 Uhr - 19:00 Uhr
Ab sofort können sich alle Interessierten in der Geschäftsstelle des TSV GutsMuthsanmelden. Bitte gebt bei der Anmeldung Name, Adresse, Telefonnr./E-Mail und Art eurer
hergestellten Sachen an. Bitte gebt auch an, ob ihr das erste Mal am Basar teilnehmt.

Eine Vorbesprechung wird nicht stattfinden. Alle Fragen klären wir telefonisch.
Wir freuen uns auch wieder über Stände, an denen Kinder und Erwachsene selbst

etwas gestalten können.
Es wird keine Standmiete erhoben (kein Trödelmarkt). Tische werden gestellt. Ab 1.

November liegen Flyer zum Verteilen in der Geschäftsstelle aus. Bitte helft mit, die
Veranstaltung in der Umgebung bekannt zu machen.
Wir freuen uns auf viele Interessierte!
Hildegard, Heike, Ingrid und Simone



Ab te i l u n g s b e r i ch te

20

die Jungen gekümmert hat und dafür sorg-te, dass sie pünktlich und sicher beim Ori-entierungslauf und Schwimmen ankamenund auch wieder in die Schule zurück fan-den.Alle Mannschaften zeigten wirklich ihrBestes, auch wenn das von den Kampfrich-tern nicht immer honoriert wird. Aber daskennen wir ja und eigentlich zählt das Ge-meinschaftliche und die Aussage eurerTrainer „ihr wart super“ doch viel mehr alsdie Punkte am Ende.Toll war auch die Unterstützung der vie-len Eltern und Vereinsmitglieder, die zumZuschauen und Anfeuern den Weg in dieHalle gefunden haben. Unsere Mannschaf-ten bekamen immer super Applaus.Ihr habt alle gezeigt, dass man sich aufeuch verlassen kann und dass GutsMuthswirklich eine prima Truppe ist. Auf der Par-ty am Abend sah ich jedenfalls viele fröhli-che Gesichter und gemeinsames Tanzenverband euch noch mehr.Bei der Siegerehrung durften die GuMu4er Mixis nochmal ihren Tanz zeigen. HoheWertungen bekommen sie dafür fast nie,aber der Applaus ist immer großartig. Undfür sie, die sonst so „coolen“, war es dochecht aufregend vor den vielen Teilnehmern

und Zuschauern zu tanzen. Sie wurden5ter im TGM der Jugend, knapp hinter Gu-Mu 5, die den Wettkampf leider zu siebt zuEnde bringen mussten, da Hannah mit blu-tender Nase im Krankenhaus war (jetztgeht es ihr wieder gut und die Nase warnicht gebrochen und auch der neue Turn-anzug hat alles überlebt). Bei der großenKonkurrenz habt ihr das super gemacht.GuMu 7 wurde 6ter - nur wenig entferntvom 5. Platz. GuMu 1 musste sich leiderwieder einmal Norderstedt geschlagen ge-ben und erreichte Platz 2. Und GuMu 2/3verpasste um 1 Zehntel (unglaublich knapp)Platz 3. Auf´s Treppchen schafften es wie-der die „kleinen“ Jungen von GuMu 6 undwurden Norddeutscher Meister im SGWJungen. Das habt ihr alle super gemacht!Anfang Oktober fahren dann die„großen“ Mannschaften zu den DeutschenMeisterschaften nach Regensburg. Dortmüssen wir nichts organisieren und kön-nen einfach nur den Wettkampf genießen.Und im November steht der Vereinswett-kampf vor der Tür. Jetzt müssen wiederEinzelübungen geübt werden und ich hoffeviele von euch sind dabei. Ich freue michdrauf. Bis dann Eure Simone
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Oktober 2014
Die 07.10. 16.00 - 22.00 Uhr
Mit 08.10. 19.00 - 22.00 Uhr
Don 09.10. 18.00 - 20.00 Uhr
Frei 10.10. 16.00 - 19.00 Uhr
Mon 13.10. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 14.10. 16.00 - 22.00 Uhr
Frei 17.10. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 20.10. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 21.10. 19.00 - 22.00 Uhr
Don 23.10. 18.00 - 22.00 Uhr
Mon 27.10. 16.00 - 19.00 Uhr
Die 28.10. 16.00 - 19.00 Uhr
Frei 31.10. 16.00 - 19.00 Uhr

Freie Kegeltermine im Turn- und Freizeitzentrum

Reservierungen nehmen unsereMitarbeiter in der Geschäftsstelle gern entgegen.

November 2014
Mon 03.11. 16.00 - 18.00 Uhr
Mit 05.11. 19.00 - 22.00 Uhr
Frei 07.11. 16.00 - 19.00 Uhr
Mon 10.11. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 11.11. 16.00 - 22.00 Uhr
Don 13.11. 18.00 - 20.00 Uhr
Frei 14.11. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 17.11. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 18.11. 19.00 - 22.00 Uhr
Don 20.11. 18.00 - 22.00 Uhr
Frei 21.11. 16.00 - 19.00 Uhr
Mon 24.11. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 25.11. 16.00 - 19.00 Uhr
Frei 28.11. 16.00 - 19.00 Uhr




